
Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld 
 

Profilfach Wirtschaft/Politik 
 

Das Fach 
Wirtschaft/Politik in der 
Oberstufe 

Der Unterricht im Fach Wirtschaft/Politik in der Oberstufe gliedert sich in die drei 
Bereiche Politik, Gesellschaft und Wirtschaft und zielt darauf ab Fragen und 
Problemstellungen als mündige Bürgerinnen und Bürger kommunikativ zu 
begegnen. Oberstes Ziel ist die persönliche Urteilsbildung, diese zu reflektieren 
und somit die Fähigkeit zu erlangen am öffentlichen Leben aktiv mitzuwirken. 
Komplexe politische und wirtschaftliche Prozesse und Entscheidungen können so 
in ihrer gesellschaftlichen Bedeutung analysiert und kontrovers beurteilt werden. 

Inhalte gemäß 
Fachanforderungen 

Einführungsphase (E) 

Demokratie in der BRD 
(Politischer Prozess, Politische Ordnung) 
Gesellschaftliche Herausforderungen im 21. Jhd. 
(Demografie, Gesellschaft im Wandel, Ungleichheiten) 
Soziale Marktwirtschaft zwischen Kontinuität und Wandel 
(Wirtschaftsordnungen, Zukunft Soziale Marktwirtschaft) 

Qualifikationsphase (Q1) 

Wirtschaftspolitik im Spannungsfeld zwischen Markt/Staat 
(Vorbereitung WiPra, Wirtschaftspolitik (Keynes/Friedman) Rolle Staat/Markt, 
Konjunktur, BIP) 
Europa in Gegenwart und Zukunft 
(Integration, Politischer Prozess, EZB, Zukunft der EU) 

Qualifikationsphase (Q2) 

Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik im 21. Jhd. 
(Akteure (UNO,NATO,EU), Bedrohungen Frieden (Bsp. Terrorismus), 
Friedenssicherung) 
Sozialstaat/Globalisierung/Medien/Ökologie (in Auswahl) 

Anforderungen/ 
Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler müssen in der Lage sein: → wichtige Begriffe und 
Gegenstände beschreiben, darstellen und erklären zu können (Sachkompetenz) 
→ Sachverhalte und Informationen selbstständig aus analogen und digitalen 
Medien zu erschließen (Methodenkompetenz) → kontroverse Sachverhalte 
differenziert und reflektiert beurteilen zu können (Urteilskompetenz) 
Dazu sollten die Schüler/innen: 
→ ein ausgeprägtes Interesse an politischen, gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Themen mitbringen  
→ Bereitschaft zeigen, sich über den Unterricht hinaus mit den genannten 
Themenfeldern auseinanderzusetzen (Aktualität!) 
→ fähig sein, sich aktiv und kontinuierlich an Unterrichtsgesprächen zu 
beteiligen 

Ansprechpartner Fachkonferenzvorsitzender Herr Richter 
 

4 Abiturprüfungsfächer 

1.Prüfungsfach und 
2.Prüfungsfach 

schriftlich die 2 KF auf erhöhtem Niveau aus:  
Deu, Mat und Fremdsprache 

3.Prüfungsfach schriftlich WiPo 

4.Prüfungsfach (falls Mathematik kein 
schriftliches Prüfungsfach ist) 

mündlich oder 
Präsentation 

Naturwissenschaft 

4.Prüfungsfach (falls Mathematik ein 
schriftliches Prüfungsfach ist) 

mündlich freie Wahl bei Fächern auf 
grundlegendem Niveau 

5.Prüfungsfach nicht notwendig - 

Abiturprüfungsfächer müssen in den 3 Jahrgängen durchgehend belegt worden sein. 
 


